
A M T S B L A T T
für den Landkreis Helmstedt

Nr. 26 Helmstedt, den 19.06.2024 77. Jahrgang

I n h a l t: 

Seite: 

A. Amtlicher Teil

130. Öffentliche Bekanntmachung des Landkreises Helmstedt;
Bekanntmachung der neuen Hauptsatzung des Landkreises
Helmstedt

333 

131. Öffentliche Bekanntmachung des Landkreises Helmstedt;
Bekanntmachung der immissionsschutzrechtlichen Änderungs-
genehmigung für die Errichtung und den Betrieb von zwei Wind-
energieanlagen in den Gemarkungen Helmstedt und Neu Büd-
denstedt (63/Hel/00146/24)

337 

132. Öffentliche Bekanntmachung des Landkreises Helmstedt;
Bekanntmachung über die Bestellung eines bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfegers für den Kehrbezirk 10510

339 

133. Öffentliche Bekanntmachung des Landkreises Helmstedt;
Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Landkreises Helm-
stedt für das Haushaltsjahr 2024

340 

134. Öffentliche Bekanntmachung des Landkreises Helmstedt;
Bekanntmachung des Beschlusses über den Jahresabschluss
2020 des Landkreises Helmstedt

345 

135. Öffentliche Bekanntmachung der Samtgemeinde Nord-Elm;
Bekanntmachung der Friedhofssatzung der Samtgemeinde
Nord-Elm

346 

136. Öffentliche Bekanntmachung der Samtgemeinde Nord-Elm;
Bekanntmachung der Gebührensatzung über die Nutzung des
Friedhofswesens der Samtgemeinde Nord-Elm (Friedhofsge-
bührensatzung)

362 



Hauptsatzung des Landkreises Helmstedt

Aufgrund des § 12 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) 
vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBl. S. 576) in der z. Zt. geltenden Fassung, hat der 
Kreistag des Landkreises Helmstedt in seiner Sitzung am 12. Juni 2024 folgende Haupt-
satzung des Landkreises Helmstedt beschlossen: 

§ 1 - Name und Sitz
Der Landkreis führt den Namen „Helmstedt“. Er hat seinen Sitz in der Stadt Helmstedt. 

§ 2 - Wappen, Flagge und Dienstsiegel
(1) Das Wappen des Landkreises Helmstedt zeigt im oberen Teil ein springendes

Pferd und im unteren Teil Schlägel und Eisen sowie eine Ähre.

(2) Die Flagge des Landkreises Helmstedt zeigt die Farben „blau-gelb-blau“ sowie das
Wappen des Landkreises.

(3) Das Dienstsiegel enthält das Wappen und die Umschrift „Landkreis Helmstedt“.

§ 3 - Wertgrenzen
(1) Der Beschlussfassung des Kreistages bedürfen nicht

1. Rechtsgeschäfte im Sinne des § 58 Abs. 1 Nr. 14 NKomVG, deren Vermögenswert
die Höhe von 100.000,00 Euro nicht übersteigt;

2. Verträge im Sinne des § 58 Abs. 1 Nr. 20 NKomVG, deren Vermögenswert die
Höhe von 15.000,00 Euro nicht übersteigt.

(2) Vor Einleitung eines Vergabeverfahrens mit einer geschätzten Auftragssumme
 von über 75.000,00 Euro (ohne Umsatzsteuer) im Einzelfall ist der jeweilige Fach-
 ausschuss über die Durchführung der Ausschreibung zu informieren und über die
 Auftragssumme in Kenntnis zu setzen. Nach Zuschlagerteilung wird der Kreisaus-
schuss über den Auftragnehmer und die Auftragssumme in Kenntnis gesetzt.

§ 4 - Mitglieder des Kreisausschusses
Dem Kreisausschuss gehört neben den Mitgliedern nach § 74 Abs. 1 Satz 1 NKomVG 
die Erste Kreisrätin oder der Erste Kreisrat an. 

§ 5 - Beamte auf Zeit
Außer der Landrätin oder dem Landrat wird die allgemeine Stellvertreterin bzw. der all-
gemeine Stellvertreter als Erste Kreisrätin bzw. Erster Kreisrat in das Beamtenverhältnis 
auf Zeit berufen. 

§ 6 - Anregungen und Beschwerden
(1) Sind Anregungen und Beschwerden im Sinne des § 34 NKomVG (Antrag) von

mehr als fünf Personen unterzeichnet, so ist von den Antragstellern eine Person
zu benennen, die berechtigt ist, sie zu vertreten.

(2) Anträge, die nicht Angelegenheiten des Landkreises betreffen, sind ohne Beratung
von der Landrätin oder dem Landrat unter Angabe der zuständigen Stelle zurück-
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zugeben. Eingaben, die weder Anregungen noch Beschwerden zum Inhalt haben 
(z. B. Fragen, Erklärungen, Ansichten usw.), sind ebenfalls ohne Beratung zurück-
zugeben. 

(3) Von einer Beratung eines Antrages soll abgesehen werden, wenn sein Inhalt einen
Straftatbestand erfüllt oder wenn er gegenüber bereits erledigten Anträgen kein
neues Sachvorbringen enthält. Eine Beratung eines Antrages kann abgelehnt wer-
den, wenn das Antragsbegehren Gegenstand eines noch nicht abgeschlossenen
Rechtsbehelfs- oder Rechtsmittelverfahrens ist.

(4) Die Landrätin oder der Landrat informiert die Antragstellerin bzw. den Antragsteller
darüber, wie der Antrag behandelt wurde.

§ 7 - Medienöffentlichkeit
(1) In öffentlichen Sitzungen dürfen Vertreterinnen und Vertreter der Medien sowie die

Verwaltung Film- und Tonaufnahmen von den Mitgliedern der Vertretung mit dem
Ziel der Berichterstattung anfertigen. Die Anfertigung der Aufnahmen ist der Vorsit-
zenden oder dem Vorsitzenden vor dem Beginn der Sitzung anzuzeigen. Sie oder
er hat die Mitglieder des Kreistages zu Beginn der Sitzung darüber zu informieren.

(2) Abgeordnete können verlangen, dass die Aufnahme ihres Redebeitrages oder die
Veröffentlichung der Aufnahme unterbleibt (§ 64 Abs. 2 Satz 2 NKomVG). Das
Verlangen ist gegenüber der Vorsitzenden oder dem Vorsitzenden geltend zu ma-
chen und im Protokoll zu dokumentieren. Die Vorsitzende oder der Vorsitzende
hat im Rahmen ihrer oder seiner Ordnungsgewalt (§ 63 NKomVG) dafür Sorge zur
tragen, dass die Aufnahmen unterbleiben.

(3) Film- und Tonaufnahmen von anderen Personen als den Abgeordneten, insbeson-
dere von Einwohnerinnen und Einwohnern sowie von Beschäftigten des Landkrei-
ses, sind nur zulässig, wenn diese Personen eingewilligt haben.

(4) Die Zulässigkeit von Tonaufnahmen zum Zwecke der Erstellung des Protokolls
bleibt davon unberührt.

§ 7a - Teilnahme durch Zuschaltung per Videokonferenztech-
nik
(1) Abgeordnete, ausgenommen die oder der Vorsitzende des Kreistages, können an

Sitzungen des Kreistages durch Zuschaltung per Videokonferenztechnik teilneh-
men (hybride Sitzungen), wenn dies von der Landrätin/dem Landrat im Benehmen
mit der oder dem Vorsitzenden des Kreistages zugelassen ist und sie aus wichti-
gen Gründen an einer Teilnahme in Präsenz verhindert sind. Solche wichtigen
Gründe sind:

1. Krankheit

2. familiäre Aufgaben wie die Betreuung eines Kindes oder die Pflege von
Angehörigen 

3. ausbildungs-, berufs- und urlaubsbedingte Abwesenheit oder

4. ein sonstiger wichtiger Grund.
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(2) Die Teilnahme an Sitzungen durch Zuschaltung per Videokonferenztechnik ist der
Verwaltung bis zum in der Ladung genannten Termin, unter Angabe des wichtigen
Grundes anzuzeigen. Für die Prüfung der Einhaltung der Frist und das Vorliegen
eines wichtigen Grundes ist die Landrätin/der Landrat zuständig.

(3) Sind auf der Tagesordnung Wahlen im Sinne des § 67 NKomVG, geheime Ab-
stimmungen oder Beratungen von Angelegenheiten, zu deren Geheimhaltung die
Kommune nach § 6 Abs. 3 Satz 1 NKomVG verpflichtet ist vorgesehen, so sind
hybride Sitzungen nicht zulässig.

(4) Anhörungen nach § 62 Abs. 2 NKomVG können durch Zuschaltung der anzuhö-
renden Person per Videokonferenztechnik durchgeführt werden.

(5) Die oder der Vorsitzende stellt zu Beginn der Sitzung durch namentliche Nennung
für das Protokoll fest, welche Abgeordneten durch Zuschaltung per Videokonfe-
renztechnik an der Sitzung teilnehmen.

(6) Die Absätze 1 bis 5 gelten für die Sitzungen des Kreisausschusses entsprechend.

(7) Die Absätze 1 bis 5 gelten für die Sitzungen der Fachausschüsse nach
§ 71 NKomVG sowie den Fachausschüssen nach § 73 NKomVG entsprechend.

§ 8 - Verkündungen und öffentliche Bekanntmachungen
(1) Es werden bekanntgemacht bzw. verkündet - soweit durch Rechtsvorschrift nichts

anderes bestimmt ist - :

a) Satzungen und Verordnungen, mit Ausnahme der unter 2. genannten Verordnun-
gen, sowie die Erteilung von Genehmigungen für den Flächennutzungsplan nach
§ 11 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 NKomVG im gedruckten „Amtsblatt für den Landkreis
Helmstedt“,

b) Tierseuchenbehördliche Verordnungen nach § 11 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 NKomVG in
den im Gebiet des Landkreises Helmstedt erscheinenden Aus- gaben der „Braun-
schweiger Zeitung“ und der „Wolfsburger Allgemeinen Zeitung“,

c) das Ergebnis der Beratung über einen Einwohnerantrag sowie eine Entscheidung,
die den Antrag für unzulässig erklärt, nach § 11 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 NKomVG in
den im Gebiet des Landkreises Helmstedt erscheinenden Ausgaben der „Braun-
schweiger Zeitung“ und der „Wolfsburger Allgemeinen Zeitung“,

d) Zeit und Ort sowie die Tagesordnung der öffentlichen Sitzungen des Kreistages
und seiner Ausschüsse einschl. der Ausschüsse nach § 73 NKomVG und der Bei-
räte rechtzeitig vor der Sitzung nach § 11 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 NKomVG im ge-
druckten „Amtsblatt für den Landkreis Helmstedt“,

e) sonstige Bekanntmachungen nach § 11 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 NKomVG im gedruck-
ten „Amtsblatt für den Landkreis Helmstedt“, soweit nichts anderes bestimmt ist.

(2) Auf die Verkündung nach Abs. 1 Nr. 2 und 3 ist im gedruckten „Amtsblatt für den
Landkreis Helmstedt“ hinzuweisen.

(3) Rechtsvorschriften, die eine besondere Art und Form der Bekanntmachung bzw.
Verkündung vorschreiben, bleiben unberührt.
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§ 9 - Inkrafttreten
Diese Hauptsatzung tritt mit dem Tage nach ihrer Verkündung in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Hauptsatzung vom 15.12.2021 außer Kraft. 

Helmstedt, den 12.06.2024 

DER LANDRAT 

gez. Radeck 

_____________________ 

(Landrat) 

ABl.-Nr. 26 vom 19.06.2024 
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Öffentliche Bekanntmachung der immissionsschutzrechtlichen Änderungsgenehmigung für 
die Errichtung und den Betrieb von zwei Windenergieanlagen in den Gemarkungen Helm-

stedt und Neu Büddenstedt (63/Hel/00146/24) 

Der Landkreis Helmstedt hat der WP Helmstedter Revier I GmbH, Am Kraftwerk 1, 38372 Helm-
stedt im beschränkt förmlichen Genehmigungsverfahren mit Bescheid vom 13.06.2024 eine 
immissionsschutzrechtliche Änderungsgenehmigung für die Errichtung und den Betrieb von 
zwei Windenergieanlagen erteilt. 

Die Entscheidung ist öffentlich bekannt zu machen, da für die Ursprungsgenehmigung ein Ver-
fahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt worden ist. Die öffentliche Bekanntma-
chung umfasst den verfügenden Teil des Bescheides und die Rechtsbehelfsbelehrung: 

I. ich genehmige die Änderung der am 01. November 2023 unter dem Aktenzeichen
63/Hel/01489/21 genehmigten zwei Windenergieanlagen auf den oben genannten Grundstü-
cken des Typs Siemens Gamesa SG 6.6-170 mit einer Nabenhöhe von 165 m, einem Rotor-
durchmesser von 170 m und einer Nennleistung von je 6,6 MW. Die Änderung umfasst den
Wechsel auf den Typ Vestas V162-6.2 mit einer Nabenhöhe von 169 m, einem Rotordurchmes-
ser von 162 m und einer Nennleistung von je 6,2 MW.

Bezeichnung Gemarkung Flur Flurstück Koordinaten 

WEA 01 Helmstedt 62 1/18 
52°11'13,40" N 
10°59'36,32" O 

WEA 02 Neu Büddenstedt 8 10/4 
52°10'43,41" N 
10°59'39,03" O 

Die Änderungsgenehmigung gilt auch für und gegen Rechtsnachfolger der Antragstellerin. 

Sie ist an die Nebenbestimmungen dieses Bescheides gebunden. Im Übrigen gilt die Geneh-
migung vom 01. November 2023 (Aktenzeichen 63/Hel/01489/21) einschließlich der darin 
enthaltenen Nebenbestimmungen und Hinweise. Die Nebenbestimmungen 37, 55 sowie 61 bis 
84 der genannten Genehmigung ersetze ich durch die folgenden Nebenbestimmungen 8, 10 
sowie 11 bis 35. 

Dem Bescheid liegen die im Anhang aufgeführten Unterlagen zugrunde. Die von der Ände-
rungsgenehmigung erfassten Anlagen sind nach Maßgabe der Antragsunterlagen zu errichten, 
zu betreiben und instand zu halten, soweit nicht durch Nebenbestimmungen oder Grüneintra-
gungen Abweichendes festgelegt ist. Bei der Errichtung und dem Betrieb der Anlagen sind die 
einschlägigen Vorschriften sowie der Stand der Technik zu beachten und einzuhalten. 

Diese Änderungsgenehmigung schließt die erforderliche Baugenehmigung ein. 

II. Die Kosten des Verfahrens sind von Ihnen zu tragen. Über die Höhe der Kosten ergeht ein ge-
sonderter Kostenfestsetzungsbescheid.
…

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim Landkreis Helmstedt, Südertor 6, 38350 Helmstedt schrift-
lich oder zur Niederschrift einzulegen. 
… 

131. Öffentliche Bekanntmachung des Landkreises Helmstedt;
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Die Änderungsgenehmigung ergeht aufgrund § 4 in Verbindung mit § 16 des Bundes-Immissi-
onsschutzgesetzes. Der Bescheid ist zudem mit Auflagen verbunden. 

Helmstedt, 19.06.2024 

Im Auftrage 

gez. Scholkmann  
Kreisinspektor 

ABl.-Nr. 26 vom 19.06.2024 



Öffentliche Bekanntmachung 

über die Bestellung eines bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers für den 

Kehrbezirk 10510 

Gemäß § 10 Abs. 2 Schornsteinfeger-Handwerksgesetz (SchfHwG) vom 26.11.2008 (BGBl. I 

S. 2242) in der derzeit geltenden Fassung, wird die folgende Bestellung eines bevollmächtig-

ten Bezirksschornsteinfegers öffentlich bekannt gegeben:

Herr Toni Lawrenz wird mit Wirkung zum 01.07.2024 als bevollmächtigter Bezirksschorn-

steinfeger für den Kehrbezirk 10510, als Nachfolger des bisher bevollmächtigten Bezirks-

schornsteinfeger Herrn Hans-Joachim Bode, bestellt.  

Die Bestellung erfolgt gem. § 10 Abs. 1 SchfHwG befristet auf sieben Jahre. Sie endet daher 

mit Ablauf des 30.06.2031. 

Landkreis Helmstedt, den 18.06.2024 

Bauaufsicht, Denkmal- und Immissionsschutz 

-Schornsteinfegerwesen-

132. Öffentliche Bekanntmachung des Landkreises Helmstedt;
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133. Öffentliche Bekanntmachung des Landkreises Helmstedt;
Bekanntmachung der  

Haushaltssatzung 
des Landkreises Helmstedt für das Haushaltsjahr 2024 

Aufgrund des § 112 in Verbindung mit § 58 Abs. 1 Nr. 9 des Niedersächsischen Kom-
munalverfassungsgesetzes (NKomVG) hat der Kreistag des Landkreises Helmstedt in 
der Sitzung am 06.03.2024 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 be-
schlossen: 

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird 

im Ergebnishaushalt 
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 

der ordentlichen Erträge auf  220.247.989,-- Euro 
der ordentlichen Aufwendungen auf 257.924.466,-- Euro 

der außerordentlichen Erträge auf 0,-- Euro 
der außerordentlichen Aufwendungen auf 0,-- Euro 

im Finanzhaushalt 
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 

der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 214.734.900,-- Euro 
der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 247.764.900,-- Euro 

der Einzahlungen für Investitionstätigkeit auf 4.480.100,-- Euro 
der Auszahlungen für Investitionstätigkeit auf 14.908.000,-- Euro 

der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit auf 10.427.900,-- Euro 
der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit auf 6.507.300,-- Euro 

festgesetzt. 

Nachrichtlich: Gesamtbetrag 
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 229.642.900,-- Euro 
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- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 269.180.200,-- Euro 

§ 1 a

Der Haushaltsplan der Sonderrechnung Kreisvolkshochschule Helmstedt für das 
Haushaltsjahr 2024 wird 

im Ergebnishaushalt 
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 

der ordentlichen Erträge auf  2.830.900,-- Euro 
der ordentlichen Aufwendungen auf 2.830.900,-- Euro 

der außerordentlichen Erträge auf 0,-- Euro 
der außerordentlichen Aufwendungen auf 0,-- Euro 

im Finanzhaushalt 
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 

der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 2.830.900,-- Euro 
der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 2.850.500,-- Euro 

der Einzahlungen für Investitionstätigkeit auf 0,-- Euro 
der Auszahlungen für Investitionstätigkeit auf 28.000,-- Euro 

der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit auf  0,-- Euro 
der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit auf  0,-- Euro 

festgesetzt. 

Nachrichtlich: Gesamtbetrag 
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 2.830.900,-- Euro 
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 2.878.500,-- Euro 

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investiti-
onsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 10.427.900,-- Euro festge-
setzt. 
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§ 2 a

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen für die Sonderrech-
nung Kreisvolkshochschule Helmstedt werden nicht veranschlagt. 

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 17.821.000,-- Euro fest-
gesetzt. 

§ 3 a

Verpflichtungsermächtigungen für die Sonderrechnung Kreisvolkshochschule Helm-
stedt werden nicht veranschlagt. 

§ 4

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2024 Liquiditätskredite zur rechtzeiti-
gen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
95.000.000,-- Euro festgesetzt. 

§ 4 a

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2024 Liquiditätskredite zur rechtzeiti-
gen Leistung von Auszahlungen durch die Sonderkasse der Kreisvolkshochschule 
Helmstedt in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 400.000,-- Euro festge-
setzt. 

§ 5

Es werden für das Haushaltsjahr 2024 festgesetzt: 

a) Der Hebesatz der Kreisumlage der Gemeinden auf
53,50 Prozent von den Steuerkraftzahlen der Grundsteuern A und B,
53,50 Prozent von den Steuerkraftzahlen der Gewerbesteuer,
53,50 Prozent von den Steuerkraftzahlen des Gemeindeanteils an der

Einkommensteuer, 
53,50 Prozent von den Steuerkraftzahlen des Gemeindeanteils an der 

Umsatzsteuer, 
53,50 Prozent von 90 Prozent der Schlüsselzuweisungen, mit Ausnahme der 

Schlüsselzuweisungen nach § 6 Abs. 2 Satz 1 NFAG. 

b) Der Hebesatz der Kreisumlage der Samtgemeinden auf

-342-



53,50 Prozent von 90 Prozent der Schlüsselzuweisungen. 

c) Der Hebesatz der Gewerbesteuer in den gemeindefreien Gebieten auf
413 Prozent vom Gewerbesteuermessbetrag nach dem
Gewerbesteuerertrag.

§ 6

Die Wertgrenze für erhebliche Investitionen gem. § 12 Abs. 1 KomHKVO beträgt für 

• Investitionen in Kreisstraßen 800.000 EUR, 
• Investitionen in Verwaltungs- und Schulgebäuden 500.000 EUR, 
• sonstige Investitionen 100.000 EUR. 

Helmstedt, den 12.03.2024 

LANDKREIS HELMSTEDT 
Der Landrat 

(L. S.) 

gez. Radeck 

(Radeck) 

-343-



Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit öf-
fentlich bekanntgemacht. 

Die nach den §§ 119 Abs. 4, 120 Abs. 2 NKomVG sowie gemäß § 15 Abs. 6 
NFAG und 122 Abs. 2 i.V. m. § 182 Abs. 1, Abs. 4 S. 1 Nr. 8 NKomVG erforder-
lichen Genehmigungen sind durch das Niedersächsische Ministerium für Inneres 
und Sport am 18.06.2024 unter dem Aktenzeichen 32.13-10302-154 (2024) er-
teilt worden. 

Der Haushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 NKomVG vom 20.06.2024 bis 
28.06.2024 während der Dienststunden (Mo. bis Fr. 09.00 bis 12.00 Uhr, Mi. 
14.00 bis 15.30 Uhr) zur Einsichtnahme beim Landkreis Helmstedt, Kreishaus 4, 
Lindenplatz 4, Zimmer 103 öffentlich aus. 

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass eine Einsichtnahme in den Beteili-
gungsbericht des Landkreises Helmstedt gemäß § 151 NKomVG während der 
Dienststunden gestattet ist. 

Helmstedt, den 18.06.2024 

gez. Radeck  

(Radeck) 
Landrat 

ABl.-Nr. 26 vom 19.06.2024
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134. Öffentliche Bekanntmachung des Landkreises Helmstedt;
Öffentliche Bekanntmachung 

des Beschlusses über den Jahresabschluss 2020 
des Landkreises Helmstedt 

I. 

Der Kreistag des Landkreises Helmstedt hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 folgende 
Beschlüsse gefasst: 

„1.) Der Jahresabschluss des Landkreises Helmstedt (Kernverwaltung und Kreis-volks-
hochschule) für das Haushaltsjahr 2020 wird gem. § 129 Abs. 1 S. 3 NKomVG be-
schlossen.  

2.a) Das Jahresergebnis des Kernhaushaltes (Überschuss in Höhe von 1.979.507,10
EUR) wird gem. § 110 Abs. 6 S. 3 NKomVG i. V. m. § 24 Abs. 4 KomHKVO zunächst
mit dem noch vorhandenen kameralen Sollfehlbetrag i. H. v. 1.388.942,28 EUR verrech-
net. Die verbleibende Überschussdifferenz i. H. v. 590.564,82 EUR wird mit den vorhan-
denen doppischen Fehlbeträgen verrechnet.

2.b) Das Jahresergebnis der Kreisvolkshochschule (Überschuss in Höhe von
24.795,64 EUR) wird gem. § 110 Abs. 6 S. 2 NKomVG der Überschussrücklage zuge-
führt.

3.) Der Kreistag erteilt dem Hauptverwaltungsbeamten des Landkreises Helmstedt für 
die Führung der Haushaltswirtschaft im Haushaltsjahr 2020 gem. § 129 Abs. 1 S. 3 
NKomVG die Entlastung.“ 

II. 

Der Jahresabschluss 2020 des Landkreises Helmstedt (Kernverwaltung und Kreis-
volkshochschule) einschließlich Rechenschaftsbericht und der Schlussbericht des Re-
ferates (R) Rechnungsprüfung sowie die Stellungnahme des Landrates zum Schluss-
bericht liegen vom 20.06.2024 bis 28.06.2024 während der Dienststunden (Montag 
bis Donnerstag von 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr sowie Freitag von 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr) 
beim Landkreis Helmstedt in Helmstedt, Südertor 6, Kreishaus 4, Zimmer 101 nach 
vorheriger Terminvereinbarung unter der Tel.-Nr. 05351/121-1223 zur Einsichtnahme 
aus. 

III. 

Vorstehendes wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

Helmstedt, den 19.06.2024 

Landkreis Helmstedt 
Der Landrat 

gez. Radeck 

(Radeck)

ABl.-Nr. 26 vom 19.06.2024 
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Süpplingen, den 10.06.2024

gez. Kühne
Andreas Kühne
Samtgemeindebürgermeister
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136. Öffentliche Bekanntmachung der Samtgemeinde Nord-Elm;
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Der Samtgemeindebürgermeister

gez. Kühne

Andreas Kühne

_______________________________________________________________________________
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